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36. Jahrestagung Klinische Psychologie in der Rehabilitation 

10. – 12.11.2017 in Erkner 
 

Psychologische Interventionen  
bei Verlusten und Verletzungen  

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir laden Sie herzlich zu unserer 36. Jahrestagung vom 10. bis 12. November 
2017 zum Thema Psychologische Interventionen bei Verlusten und Verlet-
zungen in das Bildungszentrum Erkner bei Berlin ein.  
 
Das Programm und die Anmeldeunterlagen liegen diesem Brief bei.  
Unsere Tagung führen wir auch in diesem Jahr wieder in Kooperation mit der 
Deutschen Rentenversicherung Bund durch. 
 
 
Verluste und Verletzungen der körperlichen Integrität, gesundheitlichen 
Unversehrtheit und Leistungsfähigkeit führen Menschen in die somatische 
Rehabilitation. Aufgrund von akuten Krankheitsereignissen, Operationen, 
Unfällen oder chronischen Prozessen erleben sie einen Einschnitt, der häufig 
mit Auswirkungen auf Familie, Arbeitsbereich und soziale Bezüge einhergeht. 
Diesen gilt es zu verarbeiten und in den Lebensentwurf zu integrieren. 
Manchmal wird die Bedeutung auch weit zurückliegender Verletzungen 
deutlicher. Das Spektrum der Reaktionen reicht von „Ich will mein altes Leben 
wieder haben“ bis hin zu „Das ist der letzte Anstoß für einen Neuanfang“. 
Wesentliche Zielsetzung der somatischen Rehabilitation ist eine 
Wiedereingliederung in das berufliche und soziale Leben. Welche 
psychologischen Interventionen unterstützen die Verarbeitung, Anpassung und 
Neuorientierung nach Verlusten und Verletzungen? Was hilft psychische 
Störungen zu vermeiden, zu mildern oder zu rehabilitieren? 
 
Es ist uns wieder gelungen, für die Vorträge ausgewiesene Expertinnen und 
Experten aus Lehre, Forschung und Praxis zu gewinnen. Sie werden uns über 
den aktuellen Stand sowie über zukünftig zu erwartende Entwicklungen in der 
Rehabilitation informieren.  
 
Die Workshops bieten zusätzlich Vertiefungsmöglichkeiten sowohl zum Rah-
menthema als auch darüber hinaus. Hierzu finden Sie beiliegend eine kurze 
Darstellung der Workshop-Inhalte und der Zielgruppen. Alle acht Workshops (je 
6 UE) bieten spannende Möglichkeiten, sich Anregungen für die eigene prakti-
sche Arbeit zu holen und sich mit neuen Beurteilungs- und Behandlungsansät-
zen in der somatischen Rehabilitation zu beschäftigen. …………………………. 
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Wir freuen uns, Sie über neue und kreative Ideen und Impulse aus Praxis und Forschung informieren zu 
können und auch darauf, diese Ideen durch anregende Diskussionen weiter zu entwickeln und in die 
Praxis zu tragen. 

Ein weiterer Bestandteil der Tagung ist die Poster-Ausstellung mit Präsentationen von Studien und 
der Möglichkeit, diese zu diskutieren. Bis zum 27.10. können noch Posterbeiträge bei uns eingereicht 
werden, die dann im Poster-Rundgang vorgestellt werden können. Als Kontaktperson ist Martin Spreen-
Ledebur unter folgender e-Mail-Adresse erreichbar:  

martin.spreen-ledebur@rehazentrum-bad-eilsen.de 
 
Gelegenheit zur Diskussion und zum Erfahrungsaustausch wird es auf der Tagung immer wieder 
geben: nach jedem Beitrag, während der öffentlichen AK-Mitgliederversammlung zu aktuellen fach-
lichen und berufspolitischen Themen und nicht zuletzt beim traditionellen Kongressfest.  
 
Auch in diesem Jahr möchten wir auf einige Punkte besonders hinweisen: 

1. Bitte beachten Sie, dass die Übernachtung nicht im Tagungspreis enthalten ist und dass das Zim-
mer zusätzlich gebucht werden muss! Das Tagungszentrum hat für die Tagung ein Kontingent 
reserviert. Da die Zimmer schnell ausgebucht sind, empfehlen wir Ihnen, das Zimmer frühzeitig zu 
reservieren (siehe beiliegendes Reservierungsformular). 

2. Anmelden können Sie sich Online über die Tagungsseite oder per Formular mit Zusendung an 
die Sektionsgeschäftsstelle, per Post oder Mail.   

Aktuelle Tagungsinformationen, z.B. zur Workshop-Belegung, sowie Hinweise zum Veranstal-
tungsticket der DB u.v.m. finden Sie ebenso auf der Tagungsseite. 

3. Am Freitagabend wird es ein Treffen für Kolleginnen und Kollegen in leitender Position ge-
ben, um sich über Erfahrungen und neue Entwicklungen austauschen zu können. 

4. Bei entsprechender Nachfrage besteht die Möglichkeit eines kollegialen Austauschs ebenso für 
die neuen Kolleginnen und Kollegen in der Rehabilitation. 

5. Fortbildungspunkte werden bei der Ostdeutschen Psychotherapeutenkammer beantragt. 

6. Für das Zertifikat „Fachpsychologe/in für Rehabilitation (BDP) werden für die Gesamttagung 12 UE 
für Modul 4 angerechnet. Bei Belegung des Workshops 1 werden zusätzlich 6 UE für Modul 5; bei 
Belegung eines Workshops 2-8 6 UE für Modul 4 angerechnet. Für die Übergangsregelung zählen 
die Punkte der Akkreditierung. 

 
Weitere Informationen zur Fachgruppe Klinische Psychologie in der Rehabilitation und zur Tagung, in-
klusive weiterer Tagungsunterlagen finden Sie unter:  
bdp-klinische-psychologie.de und unter  
http://www.psychologie-aktuell.info/reha/ak-reha/jahrestagungen/. 

Das Bildungszentrum Erkner bietet uns einen ausgezeichneten Rahmen für den Ablauf der Tagung: 
schöne Räume, moderne Tagungstechnik, einen 3-Sterne-Superior-Standard bei Ihrer Unterkunft mit 
Schwimmbad, Fitnessraum und Sauna, gute Verpflegung und sehr freundliches, aufmerksames Perso-
nal. Alles ist unter einem Dach, so dass die Tagung einen komfortablen und idyllischen Charakter er-
hält. Zur Idylle trägt auch die Lage am Ortsrand bei: die Spree ist nah und zahlreiche kleine Seen laden 
zum Spaziergang und zur Erholung ein. 

Weitere Informationen zum Tagungsort finden Sie unter bz-erkner.com 
 
Wir hoffen, Ihnen mit unserer 36. Jahrestagung eine attraktive Fortbildung anzubieten und freuen uns 
darauf, Sie in Erkner begrüßen zu können.  
 
Mit besten kollegialen Grüßen 
Dipl.-Psych. Andigoni Mariolakou 
Sprecherin der AK-Leitung 
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